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Arbeiterkolonisation
tt Zu den wichtigſten Aufgaben auf innerpolitiſchem

Gebiet gehört die Anſiedlung von Arbeitskräften auf dem
gande Die Regierung wie die politiſchen Parteien haben

alle Veranlaſſung dieſer bedeutſamen Frage volle Aufmerk
ſamkeit zuzuwenden Die Fortſchrittliche Volkspartei hat
in ihr Programm die Forderung der inneren Koloniſation
ſowie der Vermehrung des kleineren und mittleren Beſitzes
ausdrücklich aufgenommen Mannigfache Verſuche auf dem
Gebiet der Arbeiterkoloniſation ſind bereits unternommen
worden Auch die nationalökonomiſche Literatur hat ſich
eingehend mit der Frage beſchäftigt Es liegen bereits ſchätz
bare Erfahrungen vor und es gilt dieſe für die künftige
Arbeiterkoloniſation feſtzuſtellen und für weitere Kreiſe
nutzbar zu machen

Die erſte Vorbedingung der Arbeiterkoloniſation iſt die
wirtſchaftliche und ſoziale Hebung des Arbeitereigentümers
über den bisherigen Deputanten Freiarbeiter und Arbeiter
pächter Dazu gehört daß die Landſtelle ſich durch die eigene
Wirtſchaft ſelbſt bezahlt macht ihr Ertrag muß die Koſten
der Anſiedlung decken jedoch nicht den vollen Lebensunter
halt des Landarbeiters Die notwendige Betriebsgröße darf
ſelbſt in fruchtbarer Gegend nicht unter 2 Hektar bleiben
Gemeinſam mit der bäuerlichen Koloniſation iſt die Vor
bedingung daß die Höhe des Bodenpreiſes dieſen Erfolg
unter keinen Umſtänden von vornherein ausſchließt Ferner
gehört dazu das Vorhandenſein zahlreicher Arbeitsſtellen in
der Umgegend zu beliebiger Auswahl des Arbeitereigen
tümers demnächſt die abſolute Trennung des Dienſt
vertrages und der Anſiedlung von der Beſtellung der
eigenen Wirtſchaft Nicht minder wichtig iſt die Voraus
ſetzung daß die eigene Wirtſchaft im weſentlichen durch die
Frau unter nur zeitweiliger Mithilfe des Landarbeiters
geſchehen kann Das ſetzt eine tüchtige landwirtſchaftliche
Vorbildung der Frau nach däniſchem Muſter und ihre Be
freiung von der Gutsarbeit voraus Nötig iſt alsdann die
Möglichkeit des Landzukaufs zum ſozialen Aufſtieg eventuell
bis zur ſelbſtändigen bäuerlichen Wirtſchaft Eine zu große
Mobiliſierung des Grundbeſitzes namentlich in Parzellen
form in der nächſten Umgebung und die Schaffung zu vieler
dicht bei einander gelegener ſelbſtändiger Landarbeiter
ſtellen hindert den beabſichtigten Erfolg und ſchafft leicht
Wanderarbeiterkolonien Dazu muß noch die Uebernahme
des Realkredits der Arbeiterſtelle durch einen öffentlichen
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Kreditgeber ihre Lage an einer guten Verkehrsſtraße und
in der Nähe der Dorfgemeinde treten in die der Land
arbeiter wenn irgend möglich einzubürgern iſt Jn allen
Fällen wo dieſe Vorbedingungen vorlagen haben die Ko
loniſationsverſuche einen günſtigen Erfolg gehabt Die
Landarbeiter blieben ſeßhaft konnten wirtſchaftlich beſtehen
und haben ſich zum Teil auch ſozial in die Höhe gearbeitet
Ebenſo betrugen die Koſten der Arbeitskraft für den Grund
beſitzer nicht mehr als in der alten gebundenen landwirt
ſchaftlichen Arbeitsverfaſſung Wo es nicht gelungen iſt
die Arbeitereigentümer dauernd an Ort und Stelle in der
Landarbeit zu halten ſondern ſie als induſtrielle oder land
wirtſchaftliche Wanderarbeiter Beſchäftigung ſuchten da iſt
wenigſtens der günſtige ſoziale Erfolg erzielt worden die
landwirtſchaftliche Bevölkerung zu vermehren und ihren
Nachwuchs zum Teil dem platten Lande zu erhalten

Wo ſoll koloniſiert werden Ueberall an jeder Land
ſtraße in jedem Dorf und auf jedem Gute ſowohl im Groß
grundbeſitz wie in den größern Bauernſchaften und Dorf
ſchaften Die Beſiedlungstechnik wird je nach dem Fall ver
ſchieden ſein Sie iſt eine offene Frage der Zweckmäßigkeit
und läßt die verſchiedenſten Methoden zu Ob die Zerſchla
gung von großen Gütern ob der Abverkauf von Außen
ſchlägen und die Schaffung neuer Dorfſſchaften vorzuziehen
iſt kann keine grundſätzlichen Meinungsverſchiedenheiten
hervorrufen Feſt ſteht nur daß eine Koloniſation aus
ſchließlich da wirtſchaftliche Ausſichten bietet wo die bis
herige landwirtſchaftliche Nutzung extenſiver gehalten iſt als
die durch den Arbeitereigentümer

Wer ſoll koloniſieren Jedermann wie bisher der im
ſtande iſt das wirtſchaftliche Riſiko zu tragen und der ſich
durch die praktiſchen Erfahrungen der Vergangenheit be
lehren läßt Jn zweiter Linie die geſamte Landwirtſchaft
als ſolche in irgendwelchen körperſchaftlichen Zweckverbän
den die die Oberleitung in der Hand behalten Nur dies
kann den Anſpruch erheben als Arbeiterkoloniſation in
großem Stil zu gelten Dazu gehört die Ueberzeugung der
Grundbeſitzer die Land abgeben und Arbeitskräfte bekommen
wollen von der Notwendigkeit einer ſolchen Selbſthilfe im

Sinne eines freien Landarbeiterverfaſſung Dazu gehört
nicht minder das Streben der land wirtſchaftlichen Arbeiter
klaſſe nach oben ihre Neigung und Befähigung die ſchweren
Pflichten der Selbſtverantwortung gegen die bisherige ſorg
loſere Unſelbſtändigkeit einzutauſchen Für die Land
arbeiter gilt am eheſten der Satz daß die Befreiung der
Arbeiterklaſſe das Werk der Arbeiterklaſſe ſelbſt ſein wird
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Deuksches Reich

Adolf Wagner über die Reichswert
zuwachsſteuer

Eine Kundgebung der chriſtlich nationalen
Arbeiterſchaft

Unber Nachdr verb S II Berlin 6 Nov
Zu Gunſten der geplanten Reicbhswertzuwachsſteuer

hatte die chriſtlich nationale Arbeiterſchaft Ver ins eine
roße Verſammlung einverufen die im Zirkus Buſch tagte
und von den katholiſchen und evangeliſchen Arbeitervereinen
zahlreich beſucht war Der Vorſitzende Lic Mumm
Berlin ſchilderte das Wohnungselend in Berlin und be

zeichnete es als Aufgabe der Verſammlung für eine wirk
ſame Wertzuwachsſteuer zu demonſtrieren Lic Mumm er
teilte hierauf dem Altmeiſter der deutſchen National
ökonomie Geheimrat Exzellenz Adolf Wagner das
Wort der mit ſtürmiſchem Beifall begrüßt wird Er führt
aus

Nicht ein Altmeiſter ſondern ein alter Mann
der ſich nicht beſonders wohl befindet ſpricht zu Jhnen perſönlich

ungern denn es hat alles ſeine Zeit Es iſt auch für mich die
Zeit gekommen wo man lieber zu Hauſe ſitzt namentlich wenn
man ſeine 75 Jahre auf dem Buckel hat Jch will hier auch nicht
auf die Theorie eingehen auch nicht auf das Wohnungselend in
Berlin Wir haben das in allen größeren Städten es braucht
nicht durch Zahlen bewieſen zu werden die Maſſen wiſſen es von
ſelbſt Jedem von uns iſt es bekannt was es heute heißt unter
den gegenwärtigen Mietspreiſen einen Haushalt zu führen
Jn der Beziehung ſind wir an einer Grenze angekommen und
es heißt Die Wohnungen müſſen verbilligt und verbeſſert
werden Das iſt freilich praktiſch ſchwer durchzuführen Nötig
iſt dazu vor allem daß wir die Steigerung der Bodenpreiſe
nicht noch künſtlich fördern Das haben wir getan durch die
Bodenſpekulation Wir haben ſo die Sache aufgefaßt als ob die
Boden ekulation etwas Geſundes ſei Dieſe Auffaſſung iſt
nicht richtig ſie iſt ſogar eine Uebertreibung Wenn bei
Beſitzwechſel die Preiſe ſo rieſig ſteigen ſo iſt
das nicht etwas Natürliches das durch Ange
bot und Nachfrage hervorgerufen wird ſon
dern eine künſtliche Manipulation Es iſt erſt
neuerdings dazu gekommen daß der Boden ein Spekulations
objekt wurde Wer ein Haus beſitzen will um darin zu wohnen
der gehört nicht mehr in die heutige Zeit Jch ſelbſt habe eine
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Fortſ Die Humpelkunſt oder Wie die Mode
dame laufen kernt De ü iſchHat f r er Büchertiſch Schach und

Was iſt uns Fritz Keuter
Von Dr Marx Möller

Nachdruck verboten
Ueberall im Lande rüſtet man fich zu ReuterFeiern Nicht

u in ſeinem plattdeutſchen Norden wo man ihm in ſeiner
a t ein Denkmal ſetzte auch im Süden auch in Oeſter
awerila vor allen Dingen in Amerika Wem die deutſch
umher aniſchen Bevölkerungsſchichten der Rieſenſtädte da drüben
aſt net ſind dem mag das wunderbar erſcheinen aber

erdbe gibt es in Amerika mehr Plattdeutſche als in ganz
eute utſchland zuſammengenommen und zweitens iſt Fritz

in ganz ausgeprägter Weiſe der Dichter der Deutſch
merikaner

im S in Newyvork z als Kaufmann oder Kontoriſt
Platz oder auf dem Speicher ſchaffen will der muß dort
er s do e kommt er aus Bayern oder Sachſen ſo muß
wie 8 eben einfach lernen beſonders in gewiſſen Branchen

Baumwolleninduſtrie herrſcht dort das Platt
und bleibt r Und all dieſer Tauſenden Lieblingsdichter iſt
deutſche er Dichter des größten Freiheitsliedes das je in

x Zunge geſungen wurde der Dichter des Kein
ſucht türlich iſt dies Lied auch für uns hier geſungen Bei
iönnte e Hinblick und beim Herausholen einzelner Stellen

t der Eindruck erweckt werden als ſei das Lied
Freiheitslied als ſei es ein revolutionäres Bei

eiligen Bin Prüfen ſehen wir aber daß bei aller geit
ver treiben Zrkeit Reuter ſich nicht einer extremen Partei
Volkedicht er onnte er iſt kein Parteidichter ſondern ein

Es ſei mdas vin I geſtattet aus Rückſicht auf die Leſer denen
tellen in t Svwierigkeiten macht die charakteriſtiſchen

für viele ded deutſcher Ueberſetzung zu zitieren ſie verlieren
eitardiich urch an Schönheit und Wucht werden aber allen

Art in r kermuliert hier das Freiheitsideal in kräftigſter
Betan ha el Zannhafterer Weiſe als Schiller es im Tell

r Schweizer Drang nach Freiheit ſcheint erſt

bei unerhörter Gewalt zu erwachen der Reuterſche gilt zu
jeder Zeit auch unter glücklichſten Bedingungen Streben nach
Freiheit ziemt dem Manne ebenſo wie Wahrhaftigkeit und
Müut Jn Reuters Fretheitslied finden wir folgende Stelle

Hier aber ſoll mein Kind nicht bleiben
Das ſoll hier nicht in Schande verkommen
Sich ohne Vaterhaus herumtreiben
Jn Schimpf ſeine Mutter nennen hören
Und lernen mich als Mörder ſchelten
Das oll nicht einmal heute oder morgen
Mit dem Hut in der Hand vor Herren ſtehen

Und ganz groß und gläubigfromm klingt dies Trutzlied
aus in den Worten

Jch ſah den alten Mann auf dem Sterbebette
Seine Kinder um ihn herum
Und er richtete ſich kräftig empor
Und ſah mit hellen Augen ins Licht
Herr ſagte er der hier vor dir liegt

Den ſetzteſt du in die Welt als einen Knecht
Jch machte aus ihm einen freien Mann
Gehſt du mit meinen Sünden ins Gericht
Dann rechne dies mir gnädig an

Dieſe ſchlichten Worte gehören zu den ſtattlichſten mann
hafteſten die je in unſerer Sprache erklangen Das iſt nicht
lärmender Trotz das iſt Würde die ſich mit der Ehre ſchmückt
die ihr gebührt

Wird s uns doch ſchon in der Schule beigebrächt daß Hagen
ſeinem König Gunther deshalb ſo treu dient weil er aus
eigenem freicm Willen in ſeinen Dienſt trat Und wäre er
von Anfang an Knecht geweſen ſo hätte das Gefühl der Ab
hängigkeit ſo dumpf auf ihm gelaſtet daß er nicht ſo freudig
das Schwert neben Volker geſchwungen hätte

Es iſt bekanntlich gerade die Treue die Reuter immer
wieder verherrlicht aber die gegenſeitige Treu dient ſein
Vater und der Amtshauptmann dem Lande und dem Fürſten
treu bleibt Bräſig dem Grafen und der Geliehten aber dieſe
Treue iſt aufrecht wie es deutſche Art ſein ſoll

Und neben dieſem kräftigen Mahnen Fritz Reuters ſteht
der köſtliche Plauderer der humorvolle Menſchenkenner Welche
ſchier unüberſchauliche Schar lebendiger Geſtalten Jhr oberſter
Häuptling aber iſt und bleibt Onkel Bräſig Wir müſſen uns
davor hüten in Bräſig nur den derb komiſchen Mann mit dem
breitlauten Lachen zu ſehen Bräſig iſt mehr eine rührende
Figur er iſt klein Clown und er iſt nicht komiſch er iſt viel
mehr er iſt ein Charakter und humorvroll in der höchſten Bedeutung des Wortes Junges Liehbeshoffen iſt ihm zugrunde
gegangen die Geliebte hat einen andern heiraten müſſen denn

der andere war reich und ſie und alle Jhren waren bettelarm
Aber Bräſig ringt ſich durch der Segen der auf jeder Treue
liegt die nicht müde wird belohnt ihn Er findet Frieden
er drapiert ſich gar nicht mit ſeinem Leid vor ſich ſelber ſtehe
er ganz klein da und als überall hilfreicher Onkel belebt und
beherrſcht er die ganze Handlung der Stromtid

Es haben ſich früher oft mehr oder weniger unberufene
Neutter Rezitatoren arg am Bräſig verſündigt ſie meinten
ſie charakteriſſerten ihn ſchon genug wenn ſie ihn nur recht
breit lachen ließen und ewig in Brülltönen ſprechen Es tat
einem bei ſolchen Vorträgen oft das Trommelfell weh Man
hätte dieſen Brüllern ſagen können was Schillers Carlos dem
König an der Leiche Poſas zuruft Dies feine Jnſtrument
zerbrach in Jhrer metallenen Hand Sie konnten nichts als
ihn ermorden

Erſt in unſeren Tagen erfreut ein echt mecklenburgiſcher
Künſtler Ludwig Sternberg aus Neubrandenburg durch eine
bei aller Behaglichkeit und Däftigkeit ſehr natürliche und oft
rührend zarte Wiedergabe des Bräſig Beim Bräſig Ludwig
Sternbergs wälzen ſich die Leute nicht und ſie ſchreien auch
nicht vor Lachen aber ſie haben reine köſtliche Freude daran
und ſind von Liebe erfüllt zu dem kernigen Manne und ſtets
gleich bereit zum Weinen wie zum Lachen J

Es iſt ſchade daß Fritz Reuter in ſeiner Jugend kein
gutes Theater ſah Wie hätte das auf ſein junges empfind
ſamec Gemüt gewirkt Vielleicht wäre er uns ein nord
deutſcher Anzengruber geworden Aber leider verſagte ſeine
Kunſt wenn er für die Bühne ſchreiben wollte Auch Drama
tiker die ſeine Romane auf die Bretter ſtellten haben nur
vergröbert und rerzerrt Die Bearbeitung der Franzoſen
tid die in Strelitz bei Barnewitz erſchien und aus der Feder
des dortigen Gymnaſiallehrers Paul Nahmmacher ſtammt iſt
durchaus gelungen und rechtfertigt vollauf das günſtige Vor
urteil das der reuterſch echte Name Karl Nahmmacher in
jedem Reuterfreund erweckt Nahmmacher hält ſich nach beſter
Kraft ſtreng an den Reuterſchen Gang der Handlung er ſetzt
keine eigenen Blenden drauf und gibt das Gemütvolle und
Drollige gemütvoll und drollig wieder Dabei iſt ſein Stückchen
ſehr leicht darzuſtellen ſo daß es hoffentlich in vielen Kreiſen
zur Aufführung gelangt wo man neben dem geſprochenen Wort
auch das buntere Bild in den Dienſt der Dankbarkeit gegen
den Dichter ſtellen möchte

Jn Dankbarkeit und in Geduld war und iſt uns dieſer
Dichter jg immer ein Vorbild geweſen Man könnte vielleicht
ſagen daß Dankbarkeit und Geduld bei ihm aus bverſelben
Wurzel ſproſſen ſeine Dankbarkeit war die Treue zu Men
ſchen ſeine Geduld war die Treue zu Golt Nur einmal in
der Feſtungstid weicht das kindliche Vertrauen von ihm
das iſt in jener erſchütternden Szene als ſein Kerkergenoſſe



kleine Villa in der Leſſingſtraße Als ich dieſe nicht verkaufen
wollte da wurde ich von den Spekulanten angeſehen als ſei ich
nicht bei Troſte Der Gedanke ein Haus zu beſitzen und damit
nicht zu ſpekulieren erſcheint den Spekulanten ganz unerhört
Hier müßte die öffentliche Meinung mehr eingreifen indem ſie
den Bodenſpekulanten der nur kauft und verkauft nicht achtet
die Geſetzgebung kann da allein nichts machen Jch wende dieſe
Prinzipien auch an für den ländlichen Grundbeſitz Es heißt die
Zuwachsſteuer eigne ſich nur für die Städte nicht für das Land
Das mag für den kleinen ländlichen Beſitz richtig ſein nicht aber
beim Großgrundbeſitz der die günſtige Gelegenheit wahrnimmt
und bei jeder Steigerung des Preiſes verkauft Das iſt auch vom
echt konſervativen Standpunkte aus betrachtet nicht ſchön und
auch hier könnte der Gewinn durch die Steuer getroffen werden

Nun heißt es Jhr greift in die heiligſtenGrund rechte des wirtſchaftlichen Lebens ein
Nein das tun wir nicht Wenn wir den Grund und Boden
lediglich als Spekulationsobjekt anſehen dann hat er ſeine

heilige Funktion nicht mehr inne und dann darf ihm gegenüber
eine andere Politik Platz greifen Es wird geſprochen von
ſozialiſtiſcher Politik wenn man die Wertzuwachsſteuer befür
wortet Darüber läßt ſich ſtreiten jedenfalls iſt ſie eine richtige
Politik Laſſen wir uns doch nicht durch Schlagworte irre machen
Bismarck iſt derſelbe Vorwurf gemacht worden und er hat
erwidert Das iſt mir ganz wurſcht wie Jhr es
nennt Die Streitfrage iſt heute nicht mehr ob wir über
haupt eine Wertzuwachsſteuer haben ſollen
das iſt im ganzen entſchieden denn der Geſetzgeber iſt darauf
eingegangen Es handelt ſich darum wer die Erträge der
Steuer bekommen ſoll Die Gemeinden und
Kreiſe können ſie gewiß gut gebrauchen Aber bisher haben
nur 500 Kommunen die Steuer eingeführt Bei ihnen machen
ſich eben die Einflüſſe der Grundbeſitzer geltend Da
müßte ein allgemeines Geſetz durchgreifen und die Gemeinden
müßten gezwungen werden die Steuer einzuführen Ob das
Reich die Steuer als ſolche haben ſoll dieſe Frage läßt ſich be
antworten durch den Hinweis auf die innere Begründung der
Steuer an ſich Die höheren Bodenwerte ſind geſchaffen durch
die Entwicklung des ganzen Reiches Alle Ehre vor dem was
der tüchtige Berliner geleiſtet hat aber ſie hätten das nicht er
reicht wenn nicht das neue Reich gekommen wäre An den
geſtiegenen Bodenwerten Berlins hat ganz Deutſchland mitge

wirkt Jdeal iſt die Steuer freilich nicht aber
das gilt von jeder Steuer Die Mängel des Entwurfes
wären vielleicht dieſelben wenn er von der Minorität geſchaffen
worden wäre Solche Geſetze ſind überhaupt beſſer von tüchtigen
Beamten zu ſchaffen als von einem Reichstage denn die erſteren

haben kein Jntereſſe daran die Sache nach der oder jener Rich
tung hin zu leiten was ſich im Parlamente allzuſehr gezeigt hat
Schwankungen werden ſich im Ertrage der Steuer nicht ver
meiden laſſen aber auch das kommt bei allen Steuern vor Wir
wollen dem Stagte und dem Reiche geben was ihnen gebührt
das iſt ein guter chriſtlicher Grundſatz Anhaltender Beifall

Nachdem Fräulein Margarete Behn die Annahme
der Steuer auch im Jntereſſe der Heimarbeiterinnen als
durchaus nötig bezeichnet harte wurde die Verſammlung
mit der Annahme einer Reſolution geſchloſſen

Von der Kronprinzenreiſe
Das Kronprinzenpaar dinierte Sonnabend abend im

gemeinſamen Speiſeſaal wo an der Seitenwand zwei
kleinere Tafeln reſerviert waren An der erſten nahmen der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſowie Graf Finckenſtein

l Wedel und Kapitän von Binzer Platz letztere drei als
e iten an der dieſpezielle Gäſte des Kronprinzen an der S priſidierte

Oberhofmeiſterin Freifrau von Tiele
ſpeiſte das geſamte Gefolge

Das Kronprinzenpaar betrat Punkt 7 Uhr den Speiſe
agal und erwiderte die Grüße der es erwartenden Tiſchgeſell
chaft auf das liebenswürdigſte Es begann dann das Diner

während die Schiffskapelle e Weiſen intonierte Nach
dem Eſſen verweilten die Fürſtlichkeiten noch lange auf dem
Promenadendeck wo ſie ſich die Offiziere des an Bord be
findlichen Warine h rer vorſtellen ließenund für jeden ein freundliches Wort hatten Alle Paſſa
giere Damen wie Herren ſind entzückt von der Liebens
würdigkeit des Kronprinzenvaares

Einer telegraphiſchen Meldung aus Kairo zufolge wird
Kronprinzeſſin Cecilie auf der Rückreiſe von Cey
lon in die Heimat am 16 Dezember in Kairo eintreffen und
16 Tage in Oberägypten verweilen

Drohbriefe zum Moabiter Krawallprozeß
Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters

Berlin 7 Nov
Der Moabiter Krawallprozeß der am Mittwoch dieſer

Woche vor der dritten Strafkammer des Berliner Land
gerichts J unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Lieber
ſeinen Anfang nimmt hat ein bemerkenswertes Vorſpiel ge
zeitigt Bekanntlich iſt die Berliner Staatsanwaltſchaft mit
Erfolg bemüht geweſen den Rieſenprozeß gerade vor die
dritte Strafkammer zu bringen da Landgerichtsdirektor
Lieber als ein ſogenannter ſchneidiger Richter bekannt iſt
und auch die Beiſitzer ſeiner Kammer immer ſcharfe Urteile
zu fällen pflegen Jn den letzten Tagen erſt hat Herr Lieber
dadurch von ſich reden gemacht daß er einen Ausdruck des
Rechtsanwalts Alsberg in dem von ihm geleiteten Schieber
prozeß Glaſer und Genoſſen als unangemeſſen rügte und mit
50 Mk Ordnungsſtrafe bedachte worauf der Verteidiger be
kanntlich ſein Amt niederlegte Wie nun die Deutſche Jour
nalpoſt erfährt ſind Herrn Lieber in den letzten
Tagen zahlreiche Drohbriefe zugegangen Die
Briefe ſprechen fich übereinſtimmend dahin aus daß Herr Lieber

mit der Uehernahme des Moabiter Krawallprozeſſes ſein
Leben aufs Spielſetzen würde Man werde wenn
er nicht vorher zurücktrete das Kriminalgerichtsgebäude demo
lieren bezw ſogar in die Luft ſprengen Landgerichtsdirektor
Lieber hat ſämtliche Briefe ſofort dem Königlichen Polizei
präſidium übermittelt und die Polizei hat daraufhin folgende
Vorkehrungen getroffen

Vom erſten Tage der Verhandlungen des Moabiter Pro
zeſſes ab wird das neue Kriminalgerichtsgebäude in ſeiner
ganzen Ausdehnung durch Polizeikordons abgeſperrt werden
Alle 8 Portale des impoſanten Baues werden mit je 3 Schutz
leuten in Uniform und mehreren Kriminalbeamten in Zivil
beſetzt werden Der Eintritt zu der Verhandlung iſt nur den
Richtern Staatsanwälten und Verteidigern
oder den mit Zeugenladungen oder beſonderen Eintrittskarten
verſehenen Perſonen geſtattet Eine beſondere Aufmerkſamkeit
wird die Polizei außerdem den 426 Zeugen zuwenden die
zu dem Prozeſſe geladen ſind und unter denen viele
bisher unentdeckt gebliebene Teilnehmer an
den Krawallen vermutet werden

Was iſt unter dem gemeinen Wert
eines Grundſtückes zu verſtehen

Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich mit der Fra
beſchäftigen was unter dem gemeinen Wert eines Grund zu
z rerſtehen iſt Ein Rentner R beſitzt an der Periphert ückes

ein Grundſtück welches nach Anſicht des Magiſtrats don
emeinen Wert ven 4830 Mk beſitzt Als R nach den

ätzung zur Gemeindegrundſteuer herangezogen wurde eſerhob er Einſpruch mit dem Erfolg daß der Magrſtrat den

meinen Wert des Grundſtücks auf 3630 Mk ermäßigte n ge
hob aber Klage mit der Behauptung daß der gemeine Wer
des Grundſtücks gemäß dem landwirtſchaftlichen Ertrage dert
1251 Mk betrage Der Magiſtrat vertrat den Stan punte
daß ein Ar in der fraglichen Gegend mindeſtens 150 Mk de
ſei Nachdem der Bezirksausſchußz aber Sachverſtändige d
nommen hatte gelangte er zur Ueberzeugung daß das Gru
ſtück einen gemeinen Wert von 2084 Mk habe wo

Dieſe Entſcheidung fochten ſowohl der Magiſtrat als
auch R durch Reviſion beim Oberverwaltun
gericht an jede Partei behauptet der Bezirksausſhit
habe den Begriff eines gemeinen Wertes verkannt R h
tonte der gemeine Wert eines Grundſtückes fei nur nach dem
Ertrage zu ermitteln es müſſe daher ein Landwirt als Sach
verſtändiger gehört werden Das Oberverwaltungsgerigt
hob auch die Vorentſcheidung auf und wies die Sache zu
erneuten Verhandlung und Entſcheidung an den Bezirksau
ſchuß zurück Nach Anſicht des Oberverwaltungsgerichts be

ſtimmt ſich der gemeine Wert eines Grundſtückes nicht nur
im Anwendungsbereiche des Ergänzungsſteuergeſetzes ſondern
auch in dem des Kommunalabgabengeſetzes nicht nach dem
kapitaliſierten Ertrage ſondern nach dem Verkaufswerte
welchen jeder Beſitzer im gewöhnlichen Verkehr erzielen kann

Der gemeine Wert einer Sache iſt der objektive d h der
jenige Wert den die Sache nach ihrer objeltiven Beſchaffen
heit für jeden Beſitzer hat im Gegenſatz zum ſubjektiven
Jntereſſe Der objektive Wert landwirtſchaftlicher V
ſitzungen bildet grundſätzlich der Verkaufswert

Parkeinachrichten

Der Anmarsch der Parteien
M Berlin 5 Nov Außergewöhnlich früh werden in dieſem

Wahlkampfe von den einzelnen Parteien die Kandidaten nomi
niert Man kann dieſes Vorgehen vielleicht damit erklären daß
der Termin der Wahl noch immer ungewiß iſt und
man ſchließlich doch noch mit der Möglichkeit einer Sommerwahl
rechnet Andererſeits kann es aber auch als Zeichen dafür ge
deutet werden daß man ſich allgemein auf einen weit lebhafteren
Kampf gefaßt gemacht als je zuvor Von dem Ausgange dieſes
Ringens deſſen iſt man ſich wohl allgemein bewußt hängt das
Schickſal Deutſchlands in einem Maße ab wie kaum je bei einer
anderen Wahl Die Konſervativen haben bis jetzt 65 Kandidaten
aufgeſtellt Die Freikonſervativen 22 während die Wirtſchaftliche
Vereinigung für 31 Wahlkreiſe bisher kampfbereit iſt Die
Nationalliberalen bleiben vorläufig mit 68 hinter der
Fortſchritt spartei zurück die bereits 80 Kandidaten nomi
niert hat Den Rekord ſchlägt die Sozialdemokratie mit 92
Weniger eilig hat es das Zentrum das ſo wie ſo über ſichere
Sitze verfügt Von ihm ſind 39 von den Polen 13 aufgeſtellt
Hinzu kommen noch 4 Demokraten und 4 Vertreter unbekannter
Parteirichtung

Troſt in der Bibel ſucht
wegzulegen und nicht darin zu leſen Vielleicht war es
Angſt vor religöſem Wahn Sowie aber nur irgend ein
Schimmer von Hoffnung tröſtet wird ſeine Geduld wieder
mächtig und ſeine Dankbarkeit gegen das Geſchick

Nur bei ſo ſtarker Geſinnung konnte er all das Schwere
ertragen Zuerſt das Todesurteil und dann die Begnadigung
zu langer Haft Nur bei ſo urkräftiger Art konnte er dauern
der Verhitterung entgehen

Sein Vater iſt in Gram über den verlorenen Sohn ge
ſtorben und hat nie geahnt daß gerade durch ſeinen Fritz ſein
Name der leuchtendſte im ganzen mecklenburgiſchen Lande wer
den würde und erſt ſpät winkte Fritz ein ſtilles Glück an der
Seite ſeiner Luiſe leider blieb dieſe Ehe kinderlos gerade
r Ehe der er doch ſo an Kindern hing wie die Kinder
an ihm

Und als dann der Ruhm und der Erfolg kamen da blieb
er genau derſelbe denn da ihn das Elend nicht untergekriegt
hatte konnte der Sieg ihn nicht überheben Er blieb der be
hagliche ſchlichte Mann der an kleinen harmloſen Dingen
ſcine Freude hatte Jedes Getue jede Aufſpielerei lag ihm
fern wie ſehr ihn auch manche Ehrung erfreute

Begnadet als Dichter ſteht er ror unſern Augen noch
größer aber als das Lob das wir dem Dichter zollen iſt die
Bewunderung die wir dem aufrechten Manne ſchulden Möge
ſein ſtarker heiterer aufrechter freier und verſöhnlicher Geiſt
in unſerm Volke lebendig bleiben

Stadttheater

Der Postillion von Lonjumeau
Komiſche Oper in 3 Akten von de Leuven und Brunswick

Muſik von A Adam
Sonne und SErcde

Vallettdivertiſſement in 1 Vorſpiel und 4 Bildern von F Gaul
und J Haßreiter Muſik von J Bayer

Der Marquis ron Corcy kgl Kammerherr Sr Allerchriſt
lichen Majeſtät Ludwigs XIV und Jntendant der Großen Oper
in Paris ſagte geſtern abend nachdem Herr Pawlowosky ſeine

Poſtillon Romanze die leider Gottes ſtark verſchüchtert klang
herausgebracht Du haſt zwar noch nicht ſin gen gelernt
aber du haſt eine Million in der Kehle Das paßt wenn es
keine improviſjerte Pointe iſt ganz ausgezeichnet wirklich auf
fallend gut für Herrn Pawlowsky Man merkte wohl an
einigen ſehr guten hohen Tönen die mühelos die Romanze
ſchmückten noch beſſer bei der Kadenz in der Romanze des
2 Aktes die übrigens im Ton viel gefeſtigter klang als
das Lied im 1 Akte wo die Geſchichte von dem jungen Poſtillon
mit übergroßer Angſt und ohne jede Bruſtreſonanz in
der Mittellage vorgetragen wurde daß hier ein ſchönes
Tenormaterial vorhanden iſt aus dem bei ſtrenger ulung
noch etwas werden kann man merkte au

und Reuter ihn beſchwört die Bibel Fortſchritte im Atmen und bei der Vokaliſierung aber man
wurde auch die Empfindung nicht los daß doch noch manches
Tröpfchen Waſſer die Saale hinabfließen wird bis aus Herrn
Pawlowsky ein wirklicher Bühnenſänger geworden iſt Und
angeſichts des faſt beklemmend wirkenden Lampenfiebers mit
dem der Sänger zu kämpfen hatte jenes unheimliche Fieber
das die Kraft der Stimme aufzehrt ſich in ſtetigem Tremolo
verrät und das Volumen des Tones verringert drängt ſich
von neuem die Frage auf die ich bereits am erſten Abend des
PawlowskyGoſtſpiels hier niederſchrieb Jſt es richtig ge
handelt daß der Sänger noch bevor ſeine Studien beendet
ſind die Bühne eines Stadttheaters von der Bedeutung des
Halleſchen Muſentempels betritt

Die Kritik kennt die Naturgeſchichte Pawlowsknus ſie
weiß daß er ein muſikaliſch befähigter junger Sänger iſt der
zu Hoffnungen berechtigt das große Publikum aber dem der
intereſſante Werdegang des Anfängers nicht bekannt iſt urteilt
anders Es legt einen anderen Maßſtab an und verlangt

wohl auch mit Recht eine künſtleriſch reifere Kraft
Vielleicht wiederbolt man die Verſuche mit Pawlowsky an
Nachmittags vorſtellungen und beſetzt die Partie an den
erſten Abenden der Einſtudierung mit Herrn Göbel der als
lyriſcher Tenor dieſe Partie guf dem Repertoire haben muß

Wenn wir den geſtrigen Vertreter der Poſtillonpartie in
der kritiſchen Würdigung ausſchalten ſo bekommen wir bei Be
urteilung der ſonſtigen Kräfte die in der pikanten franzöſiſchen
Spieloper in welcher die melodiöſe Anmut Aubers mit Adams
nobler Orcheſtrierungskunſt glücklich vereinigt iſt ein zu
friedenſtellendes Geſamtreſultat Wieder ein Beweis wie
glücklich in dieſer Saiſon jedesmal die Spieloper ab
ſchneſdet Beſonders hat Herr Kruthoffer geſtern als
Bijou durch ſeine feine Komik vieles wieder gut gemacht Sein
Probeſingen vor dem entſeßten Jntendanten den Herr
Raven mit den geſpreizten Rokokoollüren ſehr gut gab das
in rauhen Naturtönen geſungene Schmiedelied Tra la la
la la war ein köſtlich heiteres Jntermezzo Die Magdalene
der Frau v BVoer wurde durch eine ſtimmliche wahrſcheinlich
auf eine körperliche Jndispoſition zurückzuführende Mattig
keit beeinträchtigt die Figur war aber ſonſt auf einen ſehr
ſympathiſchen und vornehmen Ton geſtimmt Der Chor
bätte ſich mit ſeiner an harmoniſchen graziöſen Wendungen
überreichen Aufgabe etwas liebevoller befaſſen können Herr
Kapellmeiſter Elsmann der die fein verſchlungene Fuge
im Finale des 1 Aktes durch das Orcheſter prächtig ſpielen ließ
hätte oben ein klein wenig mehr Liebe verdient

Auf das Ballettdivertiſſement Sonne und Erde
war die liebevollſte Sorafalt des Regiſſeurs Stahlberg ge
richtet Vier prächtige Bilder denen eine Allegorie voraus
geht und die ein Schlußtableau frönt werden durch Muſik
Dekoration und Tanz illuſtriert Was Bayer der Puppenfee
komponiſt in dieſem Divrertiſſement muſikaliſch geſchoffen iſt
eine Kette ſchillernder rhythmiſcher Perlen ein unaufhörliches
Wogen in Tönen die unſerem Ohr immer wieder neuen

geſangstechniſche Klangreiz bieten Die echt Weanerſche Bayerſche Ballett

muſik iſt vergleichbar mit einem Blick auf das Meerleuchten
jeder Tropfen ſprüht in neuen Reflexen die in Millionen
bündel vere nigt das Auge ewig feſſeln Ein feiner poetiſcher
Duft liegt über den choreographiſchen Bildern Wenn Jm
Frühling die lebensfreudige Kinderſchar unter den mit
ſchneeigen Blüten bekangenen Bäumen einen Reigen tanzt oder
wenn unter dem vurpurn gefärbten herbſtlichen Laubdach rot
röckige Jäger hoch zu Roß die Schnitzeljagd beginnen wenn im
kriſtallglängenden ſchneebehangenen Hochwald Eisſterne und
Schneeflocken durch die graue Dezemberluft auf die Erde wir
beln dann labt ſich das Auge an köſtlichen Vildern Ver
gangenes wird im Jnnern lebendig Wir genießen noch ein
mal froh den Frühling und ſchwelgen noch einmal in der Er
innerung entſchwundener ſchöner Tage Keine Deutungen
keine Erklärungen zu dieſen Bildern ſind notwendig Sie
ſprechen in den einfachſten Tönen und Farben durch Muſfk und
Malerei durch Wahrheit zu uns Jedes Kind verſteht dieſe
ungeſprochenen Worte es ahnt den Sinn oder errät
das Kommende Das iſt der größte Vorzug eines Valletts
daß wir uns mit ihm beschäftigen können ohne künſtlich etwas
hineingeheimniſſen zu müſſen

Wohl dekorativ am ſchönſten wirkte das Frühlings
b i ld muſikaliſch am beſten der Hochwald im Schnee Die
grazisſeſten Tänze ſah man außer im letzten Bilde wo
Martha Ordel Sofig Taubert Geſchwiſter Händler Elf
Mülller Anny Preſizeck den Tanz der Schneeflocken und Eis
männer ausführten in der zweiten Abteilung des Ballett

Am Meeresſtrand Hier taten ſich am ſonnigen Strande en
Oſtende bei den Klängen der Badekapelle ganz beſonders J
Hausmann die wir aus der geſchiedenen Freu als feſchſte
aller Soubretten kennen und ihr Partner Herr St ahlbers
hervor ſie walzten am Strande entlang und brachten
Wort Preroſts zu Ehren von dem einſchmeichelnden Weſen
und den überraſchenden Launen Auch an luſtige
Momenten fehlte es in der Familienbadſzene nicht die
einer amüſanten intimen Apotheoſe wie ſie unter Badenixen

und Strandgigerln vorkommt ſchloß zfteErfreulich war die Liebe mit der ſich die erſten Kräfte
von Overette und Schauſpiel in den Dienſt des Tanzes der
So ſahen wir Marie Brondow als prächtig charakteriſieren n
Blauſtrumpf Gouvernante Aurora auf der Schaukel
Joh Zimmermonn ſtellte einen reizenden Backfiſch Georg
auch hier ein Komiker mit unverwüſtlich guter Laune eine

Berliner Vankier Lotte Voß eine niedliche Chanſonette
Dr Otto Liebſcher einen blondlockigen Dichter dar wi
ihm als Dramaturg unſeres Stadttheaters und Lyriker
Nebenamte wohl am beſten liegt

Frau Adele Stahlberg die die Fäden
lebendigen Apparates in ihren bewährten Händen hatie n
Maler Kammrath von deſſen Künſtlerhand die prächtige
Dekorationen ſtammten hätten einen Hervorruf geſtern
verdient Mit dieſem wohlgelungenen choreographiſchen Den
hat Herr Geh Hofrat Richards den beſten Auftakt für de
eben begonnenen Winter gefunden

Wilhelm Geots
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ſeiner Zuſtimmung ſicher
J momentan weniger günſtig als im Sommer und wenn er
in dieſem Prozeß die Unabhängigkeit und Würde der
Türkei wahren konnte ſo ſtände dies in keinem Verhältnis

Di

Kleine politiſdye Nachrichten
o de Paris berichtet aus Rom Es iſt wahrſchein

E der Vat ikan angeſichts der günſtigen Vorſchläge
daß riſchen Regterung auf die Forderung

katholiſchen Theologieprofeſſoren an
daß Nuwerſität den antimoderniſtiſchen Schwur zu leiſten
der Unſ er zicht leiſten wird Von den ührigen Prieſtern
haben ſer Eid jedoch verlangt werden
ſoll die

lich

der ba

Ausland

Abſchluß der türkiſchen Anleihe
London 7 Nov Die Times berichtet aus Kon

ſtantinopel Die türkiſche Anleihe ſoll heute vom
Finanzminiſter Dſchavid Bei und Herrn Helfferich dem
Vertreter der Deutſchen Vank abgeſchloſſen worden ſein

chon am Sonnabend hat Finanzminiſter Dſchavid
gei die Erklärung abgegeben daß bei ſeiner Verhandlung
t Direktor Helfferich bereits über die Hauptpunkte
J Finanzoperation ein Einvernehmen erzielt
a den iſt Die Anleihe ſoll 11 Millionen Pfund be
e hiervon 6 Millionen für dies Jahr und der Reſt
für das nächſte Jahr Der Zinsfuß wurde auf 4 Pro
der Emiſſionspreis auf 84 Prozent feſtgeſetzt Die Banken
zruppe gewährt dem türkiſchen Schatze bis zur Emiſſion der

eihe je nach Bedürfnis einen Vorſchuß gegen 59 proAnl
pntige Schatzſcheine

Der Finanzminiſter ſprach ſeine lebhafte Befriedi
über den raſchen Verlauf der Verhandlungen aus

nelche ſo ſchnell gefördert wurden weil der Konzern
keinerlei mit der Anleihe nicht im Zuſammen
hang ſtehende Forderungen ſtellte Der Finanz
niniſter hob hervor daß die der Anleihe zugrunde liegen
den Garantien die Zolleinnahmen des Vilajets Konſtan
tinopel die erſtklaſſigſten ſeien Wenn der Uebernahmekurs
des deutſchen Konzerns vielleicht um 118 bis 2 Prozent
hinter früheren Anleiheofferten zurückbliebe ſo übernehme
er vor dem Parlament die volle Verantwortung und er ſei

Die Lage des Geldmarktes ſei

Der Finanzminiſter betonte noch die entgegenkommende und
freundſchaftliche Haltung Deutſchlands in
einem kritiſchen Moment und glaubt daß hierdurch einem

weiteren Fortſchritt des türkiſchen Konſolidationsprozeß der
Weg geebnet wird

Franzöſtjcher Minikterrat
Jn dem am Dienstag ſtattfindenden Kabinettsrat der im

Miniſterium des Jnnern abgehalten wird wird Briand
ſeinen Kollegen den Wortlaut der von ihm ausgearbeiteten
miniſteriellen Erklärung unterbreiten Sämtliche Kabinetts
mitglieder haben ſich mit den im Regierungsprogramm er
wähnten Reformen einverſtanden erklärt Jn dem Kabinetts

Mia handelt es ſich beſonders um die endgültige Feſtſetzung der
für die Kammer zu verleſenden Erklärung die alsdann dem
Präſidenten der Republik unterbreitet werden ſoll Die Mehr
heit der Parteien iſt der Anſicht daß die Debatte ſich nicht in
die Länge ziehen dürfe da es hohe Zeit iſt daß mit der Be
ratung des Vudgets für 1911 begonnen wird

Proteſtkundgebungen
Aus Charlerois meldet uns ein Telegramm unterm

Nov Geſtern nachmittag fand in Charlerois eine große
4 z Liberalen und Sozialiſten veranſtaltete Kundgebung gegen

Die neuerliche Haltung der Regierung bezüglich der Unterrichts
Lage und ſpeziell wegen Gründung von Normalſchulen ſtatt

e Mehrzahl der liberalen und ſozialiſtiſchen Senatoren und
Abgeordneten ferner die Mehrzahl der Arbeiterverbände ſowie

Vertreter und Deputierten auswärtiger politiſcher Vereine
eteiligten ſich an dem Umzuge Nach Schluß desſelben fanden

verſchiedene Meetings ſtatt in denen hervorragende Redner die
valtung dKurt er Regierung in der Unterrichtsfrage einer ſcharfen

ritik unterzogen Schließlich wurde eine Tagesordnung an
v worin die Verſchwörung der Regierung gegen die
e als eine parteiiſche Maßnahme bezeichnet wird
e Kundgebung ſowie alle Verſammlungen verliefen in voll

Die
ſtändiger Ruhe und Ordnung

Franzöſiſch engliſcher Gebietsaustauſch

in Jndien
kammer Tier Kolonialblatt verbreitet die Meldung daß die
ich Jndi Regierung die Stadt Chandernagor in Franzö
tung de r an England abtreten wolle um dafür eine Vergröße
hat un iets von Pondichsry zu erhalten Dieſe Nachricht
vorgerufe den franzöſiſchen Kolonialfreunden Beunruhigung her

x ſang ein ſolcher Tauſch wäre für Frankreich ein

Chandernagor die Mondſtadt
i d dſtadt liegt am Hugly ini ndebritiſchen Präſidentſchaft Bengalen nördlich von Kal

wohner Quadratkilometer groß und hat rund 11 500 Ein
e fran Es beſitzt einen Hafen und treibt lebhaften Handel

dort hen Sefung Pondichary liegt innerhalb der
iſt 290 o Präſidentſchaft Madras im Diſtrikt Südarcot

ohner die ratkilomeier groß und hat rund 273 000 Ein
éry heißt Hauptſtadt dieſes Gebietes die gleichfalls Pondi

liegt an der Küſte Koromandel hat über 47 000 Ein
ſichere Reede einen Leuchtturm und eine beträcht

WmwollSpinnerei und Weberei

Der Deputierke von Franzöſiſch Jndien Blugſen kündigt
eine Jnterpellation an Er iſt auch der Anſicht daß ſich die fran
zöſiſche Bevölkerung von Chandernagor nicht ohne weiteres wird
engliſieren laſſen Die ſehr einflußreiche Kolonialgruppe der
Kammer iſt entſchieden gegen die Preisgabe Chander
nagors

r JJ,5ddVom Krankenbett des ſerbiſchen Kronprinzen
Die letzten Meldungen aus Belgrad laſſen erkennen

daß der Zuſtand des kranken Kronprinzen von Serbien zu
ernſter Sorge Anlaß gibt Es liegt folgender telegra
phiſcher Bericht aus Belgrad vor

Kronprinz Alexander verbrachte die Nacht ziemlich ruhig
Gegen Mitternacht ſtellte ſich hei dem Patienten ſtarkes
Schwitzen ein worauf die Temperatur auf 37,5 Grad fiel
Puls 76 kräftig Gegen Morgen begann die Tempe
ratur sahne Froſterſcheinungen zu ſteigen und erreichte
7 Uhr früh 39,3 Grad Puls 96 Um 9 Uhr vormittags war
bei der Unterſuchung aller Organe der Befund negativ bis auf
einen leichten trockenen Bronchialkatarrh Temperatur 38,7 Gr
Puls 84 Dieſe Verſchlechterung gibt beſonders aus dem Grunde
zu Beſorgniſſen Anlaß weil es bisher nicht gelungen iſt feſt
zuſtellen ob ſich irgend eine Komplikation entwickelt habe und
welcher Art ſie iſt Das erhöhte Fieber läßt vermuten daß
irgend ein inneres Organ bedroht iſt

Die neuerlich eingetretene Verſchlimmerung ruft in der
Bevölkerung lebhafte Teilnahme hervor Anläßlich
der unerwarteten Wendung tauchten in der Stadt Gerüchte
auf daß das Befinden des Kronprinzen weit ernſter ſei
als dies aus den offiziellen Bulletins erſichtlich iſt Jn
wohlinformierten Kreiſen wird demgegenüber erklärt daß
dieſe Gerüchte vollkommen grundlos ſind da niemand ein
Jntereſſe haben könne die Oeffentlichkeit irrezuführen
Uebrigens werde durch die Bulletins ſelbſt der Verlauf der
Krankheit in der genaueſten Weiſe dargelegt

Aus ſpaniſchem Streikgebiret
Die letzten Tage denen man im Barcelona mit großer Be

ſorgnis entgegengeſehen hatte ſind ohne die erwarteten großen
Ruheſtörungen vorübergegangen Ein Telegramm aus Madrid
berichtet

Der Präſident der Arbeitervereinigung und der Vorſitzende
des Metallarbeiterverbandes in Sabadell wurden Sonnabend in
das Gefängnis in Barcelona gebracht Gendarmerie trieb die
Arbeitergruppen die ſich auf der Sabadeller Landſtraße ange
ſammelt hatten nach zwei Angriffen mit der blanken
Waffe auseinander Die Arbeitermaſſen die auf anderen
Wegen nach Barcelona zu gelangen verſuchten wurden eben
falls durch Gendarmerie aufgehalten und zerſtreut Jn Sabadell
und im ganzen übrigen Streikgebiet herrſcht infolge der um
faſſenden und energiſchen Maßnahmen der Behörden voll
ſtändige Ruhe

Die Zahl der Streikenden die ſich zum Zuge nach Barcelona
zuſammengerottet hatten belief ſich auf 1600 Die Wege um
Sabadell waren ſeit den erſten Tagesſtunden von mehreren Regi
mentern und von Gendarmerie beſetzt Für die Streikſachen wurde
ein beſonderer Unterſuchungsrichter ernannt Die Behörden ver
öffentlichen optimiſtiſche Berichte über den Ausgang des Tages
Jm Geſchäftslokal des Arbeiterbundes wurden Hausſuchungen
vorgenommen bei denen wichtige Schriftſtücke beſchlagnahmt
worden ſein ſollen

Kleine Fagesnachrichten
Der frühere Schah von Perſien
hat eine Aus lands reiſe angetreten Er beabſichtigt ungefähr
zwei Monate an der Küſte des Mittelmeeres zu bleiben und kehrt
dann nach Odeſſa zurück

Ruhe in Uruguay
Wie das Frankfurter Konſulat für Uruguay mirtteilt erhielt

die Londoner Geſandtſchaft dieſes Staates ein Telegramm des
Miniſters aus Montevideo mit der Nachricht daß die Rebellen
im zweiten Departement in ganz geringer Zahl vorhanden ſeien
Jm übrigen Lande herrſche vollſtändige Ruhe

Provinzial Nachrichten

Dr Harmenings ustizrat
Jena 4 Nov Der Dorfzeitung wird aus Jena geſchrieben

Dem Rechtsanwalt Dr Harmening iſt bekanntlich der Titel Juſtiz
rat verliehen worden aber nicht etwa vom Großherzog von Sach
ſen ſondern von einem anderen thüringiſchen Fürſten und zwar
vom Herzog von Sachſen Coburg und Gotha Und das iſt aus
folgenden Gründen beſonders intereſſant

Es war alsbald nach dem Tode Kaiſer Friedrichs eine Schrift
erſchienen die das Programm der Regierung der 99 Tage behan
delte Dr Harmening der vermutete daß Herzog Ernſt II von
Sachſen Coburg und Gotha der Verfaſſer ſei gab eine Gegenſchrift
heraus die ihm eine Anklage wegen Beleidigung des Fürſten
und eine Haftſtrafe einbrachte die er auf der Feſtung Oſterburg
bei Weida verbüßte Wenn ihm nun das Großherzogtum Sachſen
Weimar den Ratstitel vorenthielt der dem bekannten und hoch
geſchätzten Juriſten wohl ſchon längſt zukam und wahrſcheinlich um
deswillen vorenthielt weil es befürchtete damit bei dem Coburger
Vetter Anſtoß zu erregen ſo hat die jetzige Auszeichnung eine um
ſo größere Bedeutung als ſie dartut daß die Verurteilung vom
Mai 1889 in Coburg durchaus nicht hinderlich geweſen iſt

Forſtmeiſter a D Baer
Sachſa 5 Nov Hochbetagt iſt hier der kgl Forſtmeiſter Baer

der frühere langjährige Leiter der Oberförſterei Königsthal ge
ſtorben Mit ihm geht ein Mann dahin der innerhalb der Ver
waltung des Kreiſes Grafſchaft Hohenſtein Jahrzehnte hindurch
in den verſchiedenſten ehrenamtlichen Stellungen wirkte im Kreis
tage im Kreisausſchuß uſw Auch im Ruheſtande in Bad Sachſa
wohin er ſich vor mehreren Jahren zurückgezogen wirkte er noch
in verſchiedenen Ehrenämtern

ne Sm/

de Liberale Verſammlung in Dölau
r junge liberale Verein für Dölau veranſtaltete am

Sonnabend ſeine erſte öffentliche Verſammlung im
Heideſchlößchen S e en war die Verſammlung be
ſucht zumal die Sozialdemokratie vor dem Lokal Poſten aus
geſtellt hatte die jeden Beſucher der Verſammlung ſcharf
muſterten Jn recht prictier Weiſe eröffnete und leitete Herr

Buchhalter Bragulkta die Verſammlung Herr Partei
ſekretär Schwilgin hielt ſeinen angekündigten Vortrag
über Die kommenden Reichstagswahlen und
die Fortſchrittliche Volspartei Jn über ein

Ausführungen ließ er die politiſchen Ereigniſſe der
zu Ende gehenden Legislaturperiode Revue paſſieren und ſchil
derte die Unzufriedenheit unter den Wählermaſſen die ihren
Grund in der falſchen Politik in den verkehrten Maßnahmen
auf wirtſchaftspolitiſchem Boden letzten Endes in der Finanz
reform findet Dieſe Verſtimmung kommt zum Ausdruck in
dem Anwachſen der ſozialdemokratiſchen Stimmen Einen
Damm gegen die rote Flut kann nur eine ehrliche volkstümliche

abgeben eine Abkehr vom ſchwarzblauen Block ermög
n

Der Vortragende ging dann auf das Programm der Fort
ſchrittlichen Volkspartei des Näheren ein Niemals hat der
Liberalismus einſeitige Jntereſſenpolitik geübt immer hat er
die Förderung aller Volksſchichten angeſtrebt Der Liberalis
mus tritt für eine Förderung des kleinen und mittleren
Bauernſtandes ein fordert eine regere innere Koloniſation be
kämpft die Fideikommißwirtſchaft und den Ausbau der Lati
fundien Einer Sammlungsparole wird der Liberalismus nicht
folgen Scharf gegen rechts iſt ſeine Front gerichtet aber ebenſo
ſcharf betont er ſeinen Gegenſatz zu links Mit der Bitte nach
wie vor für Verbreitung liberaler Anſchauungen zu ſorgen
c nachzulaſſen in der Arbeit der Aufklärung ſchloß der

edner
Eine Diskuſſion fand nicht ſtatt trotzdem einige Sozial

demokraten wohl nur zur Beobachtung anweſend waren Die
Verſammlung hatte inſofern Erfolg als eine Anzahl neuer
Mitglieder gewonnen wurde

Weißenfels 5 Nov Verkürzung der Arbeitszeit
Aus Anlaß der Fertigſtellung des 1500 PatentHandſtrohpreß

s ſetzte die Firma Leo Hertzberg die Arbeitszeit auf 91
Stunden feſt bei weiterer Zahlung des zehnſtündigen Lohnes Nach
dem nunmehr der 2000 Apparat fertig wurde beſtimmte die
Firma daß fortan Sonnabends um 5 Uhr die Arbeit beendet wird
die Arbeitszeit alfo an dieſem Tage nur 85 Stunden beträgt
Die Firma will hierdurch ihren Arbeitern eine beſſere Einkaufs
gelegenheit ſchaffen und auch ſonſt dürfte ein früherer Schluß am
Sonnabend von den Arbeitern als Wohltat empfunden werden
Der Lohn wird von der Firma für zehn Stunden weitergezahlt

Eisleben 5 Nov Eisleber Bergſchule Der in
dieſem Sommer hier weilende Miniſter für Handel und Gewerbe
Sydow hat unterm 26 Oktober beſtimmt daß auf Grund einer
Prüfung Zeugniſſe über die techniſche und geſchäftliche Befähigung
der Aufſichtsperſonen u a unſere Bergſchule Allg Berggeſetz vom
24 6 1865 in der Faſſung vom 28 Juli 1909 befugt iſt zur Aus
ſtellung und zwar 1 die Oberklaſſe von Zeugniſſen für die Be
triebsführer und Oberſteigerſtellen 2 die Unterklaſſe von Zeug
niſſen für die Stellen der unteren techniſchen Werksbeamten ins
beſondere der Gruben und Tagesſteiger für die im Oberbergamts
bezirk Halle belegenen Bergwerke ſowie für den geſamten Erz
Braunkohlen Stein und Kaliſalzbergbau Preußens Dieſe Wir
kung haben die nach dem 1 März 1911 ausgeſtellten Zeugniſſe
wenn ſie mindeſtens Genügend im Geſamtergebnis und in Berg
baukunde bergpolizeiliche und gewerbepolizeiliche Vorſchriften
Unfallverhütung einſchl der erſten Hilfe bei Unfällen und einſchl
des Rettungsdienſtes

Frankenhauſen 4 Nov Diamantene Hochzeik
Donnerstag den 10 November feiert das Ehepaar Aug Söhle
und Frau das Feſt der diamantenen Hochzeit

Jlfeld 4 Nov Schuß auf den Eiſenbahnzug
Vorgeſtern wurden die Fahrgäſte des gegen 7 Uhr abends hier ein
laufenden Zuges unterhalb Jlfeld durch einen Schuß erſchreckt Da
man das Aufſchlagen der Kugel ganz deutlich hörte wurde bei der
Ankunft in Jlfeld dem Stationsvorſteher ſofort Anzeige gemacht
Eine Beſichtigung ergab daß die kleine Kugel eines Revolvers
oder Teſchins unterhalb eines Fenſters des betr Wagens viel
leicht einen halben Zentimeter tief eingedrungen war Die Poli
zei hat Nachforſchungen nach dem Täter angeſtellt Jedenfalls
handelt es ſich nur um den Streich eines dummen Jungen

e eeeeeeeeeeeegLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

eeeeeeeeeeeeeeeeeererereeeeeeege eDer heutigen Nummer unſerer Saale Zeitung liegt eine
Beilage der Firma Aug Weddy über Soenneckens Kon
tor und Bureau Möbel bei Soenneckens Schreibtiſche
und Stehpulte ſowie aller Art Schränke für Akten und Brief
ordner ſind in der Ausführung anerkannt vorzüglich und preis
wert Das Neueſte und Beſte auf dieſem Gebiete ſind entſchieden
Soenneckens beliebig zu vergrößernde Jdeal Bücherſchränke Ein
Beſuch der Ausſtellungsräume von Aug Weddy die in allen
Soennecken Artikeln ein reichhaltiges Lager enthalten kann den
Leſern auf das Angelegentlichſte empfohlen werden

2die Auskunftei W Schimmelpfeng vbeſchaff
kaufmänniſche Auskünfte weiſt zuverläſſige Agenten nach beſorgt
die Auswahl leiſtungsfähiger Bezugsquellen über die ganze Welt

Sie unterhält eigene Bureaux in etwa 100 Städten des Jn
und Auslandes und ſteht in Verbindung mit The Rrndstréèet
Gompany in NewYork mit 130 Niederkaſſungen in Nordamerika
und Äuſtralien Bureaux für die Provinz Sachſen und Anhalt
rfurt Reuwerkfſtr 7 Halle a Leipzigerſtr 1 Magdeburg

Breiteweg 6263

Durch die Elektrizitäts
Werke und Installations
Seschäfte zu beziehen
Auergeseſtschatt Berün O 17



Direktor u Besitzer Paul Blüthgen
Bombenerfolg Der Scheintote

und das wirkllehd Weltstadt Programm

Mittwoch nachm 4 Uhr Familien VorstellungMenseh oder Iftol Tuxin Moran u Wisor

Zum Sehreien Komiseh Kinder 10 15 u 25 Pg

Flügel Görs u Rallmann Pianos
AmAlbert h offm Ann Kiobockplats

Kaisersäle S2 Klav AbendeRaoul von k0c2zAbSkl

Konrertfügel Blüthner Vertreter B DöllKarten zu Mk 4 3 2 70 be Hefnr Hothan
Saaſ der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

Dienstag den 8 November abends 8 Uhr
Lieder Abend von

Else Droysen
unter Mitwirkung von Bruno Hinze Reinhold Klavier

Lieder von Schubert Tschaikowsky R Strauss Brahms
Volkslieder von Reinecke Weckerlin u Reimann Klavier
vortrag Wanderer Fantasie von Schubert

Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertfiügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Der Reinertrag des Konzertes ist für die Kinder
heikstlfätte des Vaterl Frauen vereins bestimmt

Karten zu M 10 10 55 05 in der
Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan

Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 2335
Dienstag den 8 u Freitag den II Nov adds 8 Uhr

im Volksschulsanle Neue Promenade
Zwei Vorträge

zur Einführung in die

Mjissa solemnis
gehalten von Willy Wurfschmidt unter Mitwirkung von
Chor und Orchester Eintritt für beide Vorträge 2,10
tär Inhaber von Konzertbilletts zur Aufführung am 15 Nov
frei Karten Klavierauszüge Textbücher in der Hot
musikalienhandiung von Heinrich Hothan und an der
Abendkasse, Karten zur Aufführung am 15 Nov à 3 2

150 und 1 M ber H Hothan

Wintergarten
Jeden Dienstag u Donnerstag nachm von 4 6 Uhr

finden wieder die beliebten

Kaſteer Konzertedes Philharmonischen Künstler Ensembles unter perſ
Leitung des Herrn Kapellmeiſters Kallenberg ſtatt

Außerdem jeden Abend von 12 Uhr 18711
Künstier Konzerte

Kaufmännischer Verein e v
Morgen wionsta nicht Montag abends S Ubr

in den Thaliasalen

S Rezitationsvortrag
des Herrn Georg Thies vom BHſesigen

StadttheaterDer Lichtbilder Vortrag des Herrn Dr Zeyss
Kreteld muss infolge Erkrankung des Vortragenden
austallen

Zu dem Dante ZyKblus des Frl Marla Bassor
mann Heidelberg am 13 15 u 18 November

erhalten die Vereinsmitglieder Eintrittskarten zu folgenden ermässigten
Preisen M 50 10 70 M 10 25 M 55 Kartenverkaut beiHerrn Reinhold Koech
7

Grosser saal W intergarten
Freie öffentliche Versammlung

Redner Dr Arnold
Dienstag den s November abends 8 Uhr

Die Not und Knechtung der Masse

Eintritt frei Kein Garderobezwang

Kaufmannsgerichtswanl
Deffentllehe Wählerversammun

Dienstag den S November 1910 abends 9 Uhr
im oberen Saal der Thalinsäle Geiſtſtraße

Redner Herr Alfred Roth Hamburg
Thema

I Vor der Entscheicdlung
Wen wählen wir

Eine Abrechnung mit dem Leipziger Verbande
II Freie Aussprache

Neu eingerichtet

Wir laden alle Handlungsgehilfen Halles hierzu ein

Deutschnationaler Hancdlungsgehilfen Verband
Ortsgruppe Halle

PUDNer hnlh

e

J

Wir bitten die Invaliden und Kranken
möglichst bald in unsere Heilanstalt
zu bringen damit dieselben zum
Weihnachtsfest wieder gesund sind

Ersatzteile S
Hände Arme Beine Köpfe

Rümpfe Perücken
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen

am Lager

Nussbaum
S

e 2
e

Hancdwerker Meister Voroin
Mittwoch den 9 November abends 8 Uhr

in den Thaliasälen
Konzert Theater und Ball

Es ladet freundlichſt ein
Ohne Karte kein Einlaß Schul

Zutrit

Der Vorfſtand
J chtige Kinder haben keinen

Heidekrug 5 Dölauer Hoeide
Dienstag den s Novbr er

Grosses Sohlachtefest
wozu freundlichst einlades Herm Gummel
Der Miſſtous Verein und der

Evangel Jungfrauen Herein derst Alrichsgemeinde

deren Arbeitserträge der Halleſchen Armeun und Krankenpflege
ſeit r ahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt
einer Diakoniſſin für unſere Gemeinde ſowie der Heidenmiſſion
in unſeren Kolonien und der Guſtav Adolf Stiftung zufließen
beehren ſich hierdurch zu ſeinem

28 Bazarauf Montag nnd Dienstag den 7 und 8 November indem uns durch Herrn Achteistetter gütigſt bewilligten Saale des
Hotels Stadt Hamburg ganz ergebenſt einzuladen Der Bazar
wird am outag und Dienstag von 10 Uhr vormittags bis

Uhr nachmittags geöffnet ſein Auch für Erfriſchungen iſt
Sorge rig e

ereits am Sountag deu 6 November ſteht der Bazar von
3 bis 5 Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Anſicht offen

Halle a den 2 November 19 0
Der Vorſtand

W

Handlungsgehilfenverbande

W V D H
S Dienstag den 8 November abends 9 Uhr
S D in den Kalsersälen

Aneccehflfen Dersanm ne

mit dem Thema
Vor der Entſcheidung der Kaufmanusgerichtswahlen

Das Arbritsprogramm des V D H
Jn dieſer Verſammlung gilt es die vom Deutſchnationalen

ar unſeren im Kaufmannsgerichtetätigen Kollegen entgegengeſchleuderten Beleidigungen und
Verunglimpfungen zurückzuweiſen

Wir bitten alle Handlungsgehilfen um ihr Erſcheinen
Freie Anusſprache

Verband Deutscher Handlungsg
Leipziger Verbaund gegr 1881

Emll Butt Vertrauensmann Peſtalozziſtr 5

ehülfen

Frau Auguste Bonstedt Frl Emllie Gaesar Frl Anna Friedrich
r Helene Hofmann Frau Helene Kurtzke Frau Paſtor M Riehter
Frl Marie Slckol Frau Klara Schmeisser au Geheime Kom

merzienrat Stecknoer Paſtor G Rlehtor
Seminar Kindergartoen

Anmoeldungen täglteh

Auswärtfge Iheater

Leipzig
Neues Theater Dienstag den

8 November Der gute
Dagobert

Altes Theater Dienstag den
8 November Zigenuerliebe

Leipziger Schauſpielhaus
Dienstag den 8 November
Das Leutunantsmündel

Neues Operetten Theater
Dienstag den 8 November
nachm Gaſtſpiel Urauiag
abends Lord Piecolo

Magdeburg
Stadttheater Dienstag den
8 November Quo Vadis

Halhorstadkt
Stadttheater Dienstag den
8 November Das Muſikanten
mädel

Erfurt
Stadttheater Dienstag den

8 November Hoffmanns Er
zählungen

Altenburg

önig

Hoftheater Dienstag denNovember Wohltatige
Frauen

Coburg
Softheater Dienstag dNovember Onkel Vraſig

Hoftheater Dienstag den
8 Nopember Wildfener

I

Direktion GustJubilaums Saiſcler
aſtſpiel des rothöberbayriseſe

bauern Iheaters
Dir Mieh Deaus Tegernſ er

Heute Montag dzum Male Nov
Das 4 Grbot

Volksſtück in 48 Surerny ten

von Ludwig Anzengruber
Dienstag den 8 Novbr

VII Ludwig Thoma Abeng
Zum letzten Male

Die Medaille u I Keſe

c

Klavier Violine Cello
dologesang Unterrioht

wird auch an Anfäteilt in der fänger er
Grundschule des

Bruno Heydrich schen Kon
servatoriums für Musgix

und Theater
Gütcheuſtraße 20

Monattlich f Klavier ViolCello 8 Mk f Geſang 2
Geſchwiſter Honorarermäßig
Anmeldungen imSekretariet

n R
Ovperngläſer bei Trotho Poſiſtr

z hen
Direktion E M Mauthner
Dienstag den 8 November

Horridoh
Theatergläser größteAuswahl
Carl Schneider gr Ulrichſt 2

Stadt Theatbet

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riehards

Dienstag den S November
58 Vorſt im Abonn 2 Viertel

Zum 5 Male
Jn vollſtändig neuer

Einſtudierung und Jnſzenierung
nach dem Muſter der Wiesbadener

Feſtſpiele

Die Afrikanerin
Große Oper in 5 Akten von Eugen
Scribe Deutſch von Ferdinand
Gumbert Muſik v G Meyerbeer

Spielleitung
Oberregiſſeur Theo Raven

Muſikal Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Don Pedro Vor
ſitzender im Rate
des Königs

Don Diego
Admiral

Jnes ſ Tochter
Vasco de Gama

MarineOffizier O Lähnemann
Don Alvar Mitglied des Rates Fritz Gruſelli
Der Groß Jnqui

ſitor v Liſſabon K KruthofferNelusko Erik van Horſt

Fr Schwarz

Theo Raven
Alice v Boer

Selika St Preißmann
Sklaven

Der Oberprieſter
des Brahma O Rudolph

Anna Jnes
Dienerin Elſe Seidel

Ein Matroſe Ludw Trier
Diener des großen
Rates H Bergholz

Ein Jndier W Paetow
Marine Offiziere Biſchöfe Räte
Prieſter des Brahma Jndier
Jndierinnen Offiziere Soldaten

Matroſen
44Jm 4 Akt Einzugsmarſch

mit Tanz u Evolutionen arran
giert von der Ballettmeiſtern
Adele StahlbergWieſt ausgeführt
vom Corps de ballet Damen vo

Chor Figuranten Elevinnen
Dekorationen1 Akt Ratsſaay der Admiralita

in Liſſabon 2 Akt Gefängn
in Liſſabon 3 Akt AufAdmiralſchiff 4 Art Tempelh en
in Selikas Heimat 5 Akt 8 Jrr
den Gärten der Königin v Un

dem Mangzaninov am
Maſchinelle EinrichtungMaſchinenmeiſter L Hauſchin
Neue Dekorationen Theaterm

Guſtav KammrathNach dem 3 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 7 üÜhr Ende 10 Uhr
r ccccc

rMittwoch den 9 Novembe t
00 Vorſtellung im Abonnemen

4 Viertel tlNovität Zum 10 Male Novits

Die geschiecenefran
V

Operette in 3 Akten 27

Léon S5 T1211 6 Uhr I A V S
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